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Es wäre schön, wenn mehr Leser einen finanziellen 
Beitrag auf unten angegebenes Konto1 leisten könnten. 
 
Herwig Duschek, 8. 8. 2011                                               www.gralsmacht.com 
 

680. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Das okkulte Verbrechen in  
Norwegen vom 22. 7. 2011 (14) 
 
                                                                                                                                   (Ich schließe an Artikel 679 an.) 
 
Man könnte schon so etwas wie einen Zorn bekommen, angesichts des Leids, das die 
Menschen durch (u.a.) die okkulten Verbrechen der Logen-„Brüder“ erdulden müssen und 
angesichts der Unverfrorenheit, mit der die Allgemeinheit „auf allen Kanälen“ (i.d.R.) belo-
gen wird. 
 

 
(Wie lässt sich der Schmerz lindern, den dieser Jugendliche angesichts der Tragödie von Utoya und  
Oslo empfindet? Beistand und Trost sind alles, was seine Begleiter im geben können2) 
 
Doch: die Logen-„Brüder“ (bzw. die Geheime Weltmacht3) sind ein „Auslaufmodell“ – ein 
Ende dieses noch nie in der Menschheit dagewesenen Wahnsinns ist in Sicht4. 

                                                 
1 GRALSMACHT, Raiffeisenbank Kempten, Kontonummer 528927, BLZ 73369902 
Für Auslandsüberweisungen:   
GRALSMACHT, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27, BIC: GENODEF1KM1 
2 http://www.stern.de/panorama/anders-behring-breiviks-opfer-die-toten-von-utoya-1710605-photoshow-
2017cf8f5aff1c31.html 
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(Jeder hohe Gedanke, jede tiefe Empfindung, jedes wahre Mitleid lebt in der Menschheitszukunft frucht- 
bar weiter. Ein Vater umarmt seinen Sohn, der an dem Ferienlager teilnahm – überglücklich, dass dieser  
die furchtbare Bluttat überlebt hat5) 
 
Ich komme noch einmal auf den Spiegel-Artikel6 zurück, um anhand von einer Szene (noch 
einmal) aufzuzeigen, wie „phantastisch“ die Autoren arbeiten: 
Sie hörten einen Mann mit freundlicher Stimme rufen; „Hier ist die Polizei. Ist da jemand? 
Ich will euch doch nur helfen." Zunächst blieb alles ruhig. Dann hörte Khalid ein Mädchen 
rufen: „Sind Sie sicher, dass Sie von der Polizei sind?" Khalid schließt die Augen, senkt den 
Kopf. „Dann ging es wieder nur: Baram, bamm, bamm, bamm."7 
 
Man stelle sich vor: da läuft ein Killer in Polizeiuniform8 mit geladener Waffe herum, der  
einen nach dem anderen hinrichtet … – und: jemand macht auf sich aufmerksam in dem er/sie 
ruft: „Sind Sie sicher, dass Sie von der Polizei sind?" … 
 
Bild.de will sogar Bescheid wissen, was der (offizielle) Attentäter davor gemacht haben soll: 
Kurz vor dem ersten Anschlag geht Breivik nochmal auf die Sonnenbank. Dann beginnt er zu 
morden9. 
 
Als „Spezialität“ bietet bild.de (23. 7. 2011, 19:10) folgende Schlagzeile, wobei es auf jeden 
Fall „die Täter“10 heißen müsste: 

                                                                                                                                                         
3 C. C. Stein Die Geheime Weltmacht, Hohenrain 2001 
4 Zwar wird es Menschheits-karmisch ein Ende mit Schrecken, aber: wenn die Menschheit durch den absoluten 
Tiefpunkt („Nullpunkt“) durchgegangen sein wird, wird es wieder aufwärts gehen. Siehe u.a. Artikel 462 (S. 3-
6), 505 (S. 3-8), 520 (S. 2), 521 (S. 6), 528 (S. 3/4),  529. 
5 http://www.stern.de/panorama/anders-behring-breiviks-opfer-die-toten-von-utoya-1710605-photoshow-
4d49521374e52c39.html 
6 Siehe Artikel 679 (Der Spiegel, Nr. 31, vom 1. 8. 2011, S. 81-83) 
7 Der Spiegel, Nr. 31, vom 1. 8. 2011, S. 83 
8 Ein durchaus realistisches Bild, wenn man die „Insider“ bei der Polizei berücksichtigt 
9 http://www.bild.de/news/ausland/norwegen-massaker/norwegen-attentaeter-anders-behring-breivik-
schoenheits-op-in-den-usa-19099792.bild.html 
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Focus.de schreibt von abgewiesenen Notrufen11: 
Auch ein (angeblich) tragisches Missverständnis verhinderte offenbar einen früheren Einsatz: 
Mehrere Jugendliche riefen eine Notrufnummer an, als der Täter zu schießen begonnen hatte. 
Ihnen wurde erklärt, sie sollten die Leitung freimachen, falls ihr Anruf nicht mit dem 
Anschlag in Oslo zu tun habe. 
 
Was heißt hier … Missverständnis? Offiziell heißt es12: Um 17:27 Uhr verzeichnete das 
Protokoll der Polizei von Nord-Buskerud13 den Eingang des ersten Notrufs. 
Der Polizei-Notruf in Norwegen hat die Nummer 112, der Rettungsdienst-Notruf hat die 
Nummer 113. 
Entsprechend dieser Aussage (… Missverständnis) dürfte kein einziger Notruf in ganz 
Norwegen am 22. 7. 2011 zwischen ca. 17:00 und 17:27 angenommen worden sein, der … 
nicht mit dem Anschlag in Oslo zu tun hatte. 
 
Frage 69: Wurde kein einziger Notruf in ganz Norwegen am 22. 7. 2011 zwischen ca. 17:00 
und 17:27 angenommen, der … nicht mit dem Anschlag in Oslo zu tun hatte? 
 
Frage 70: Wurden die Notfalldienste von „Insidern“ angewiesen, die massiven Notrufe14 (das 
Massaker auf der Insel Utoya betreffend) zu ignorieren – mit der Begründung … die Leitung 
frei(zu)machen? 
 
Natürlich titelt Der Spiegel – gemäß der Einheits-Presse die Anti-These (rechte Populisten) 
zur These (islamistischen Terror) hervorhebend – in seiner Breivik-Ausgabe (Nr. 31, s.u.): 
 
Die Spur des Bösen – Europas rechte Populisten und der Kreuzzug des Anders B. Breivik 

                                                                                                                                                         
10 Zur gegenseitigen Sicherheit der Gladio-Killer. Wahrscheinlich waren sie in Funkkontakt, um sich die Insel 
aufzuteilen, und um nicht in die Schusslinie des „Kollegen“ zu kommen.  
11 http://www.focus.de/politik/ausland/terror-in-norwegen/tid-23062/massaker-in-norwegen-polizei-erklaert-zu-
spaeten-einsatz-auf-der-horror-insel_aid_649010.html 
12 http://de.wikipedia.org/wiki/Anschl%C3%A4ge_in_Norwegen_2011 
13 Es gibt zwar ein Buskerud – dieses liegt im Landesinneren auf der Höhe von Bergen –, aber kein Nord-
Buskerud ist auffindbar. 
14 Man bedenke: neben den vielen Menschen auf Utoya auch deren Familien und Freunde … 
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(Selbstverständlich wird „Sündenbock“ Anders Behring Breivik hier als die „Inkarnation des Bösen“  
[mit „Einauge“] dargestellt) 
 
Auf S. 73 vom Spiegel sagt der („Insider“-) Chef der Delta15-Sondereinheit Snortheimsmoen 
(Medien-wirksam): „Die Beamten hatten die Erlaubnis, Breivik niederzuschießen.“  16(s.u.) 
 

  
 

Natürlich ist auch das gelogen, zumal man einen toten Anders Breivik (– andere unschuldige 
„Amokläufer“ wurden ermordet17 –) nicht u.a. als grinsende (unter „Mind-Kontrol“ stehende) 
Killer-Bestie18 hätte präsentieren können. 
 
Auch wäre Breiviks „Anwalt“ Geir Lippestad („Bruder“) um seinen „Auftritt“ (vgl. Jens 
Stoltenberg) gekommen (s.u.). 

                                                 
15 Siehe Bild (oben rechts) mit dem bezeichnenden Logen-Dreieck.  
Zum Begriff Delta: siehe Artikel 190 (S. 4) und 191  
16 Siehe auch Artikel 675 (S. 4) 
17 Wie z.B. Tim Kretschmer („Winnenden“) oder Robert Steinhäuser („Erfurt“) 
18 Siehe Artikel 669 (S. 1) 
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(Breiviks „Anwalt“ Geir Lippestad. Breivik soll ihn „ausgewählt“ haben, obwohl Lippestad … Mitglied der [für 
Breivik angeblich „verhassten“] norwegischen Arbeiterpartei ist 19 . Unterm Strich: wieder ein Bonus für 
Stoltenbergs Partei)  
 

 
(Das Bild sagt alles: Premier Stoltenberg, der in diesen Tagen enorm an Ansehen in der Be- 
völkerung gewonnen hat, grüßt Schaulustige vor dem Parlamentsgebäude20 …) 
 
Der Vater von Anders Breivik sagte21: Ich dachte: ist das möglich, das muss ein Fehler sein – 
es kann nicht wahr sein. Aber dann wurde mir klar, dass es wahr ist, obwohl es immer noch 
komplet unverständlich ist, dass so etwas passieren kann. Es ist unerklärlich. 
Er war wie andere Jungs in seinem Alter – mehr kann ich dazu eigentlich gar nicht sagen, ein 
bißchen zurückgezogen und nicht sehr gesellig vielleicht22, aber er neigte nicht zu extremen 
Ansichten, als ich ihn kannte. 
 
(Journalistin:) Halten Sie ihn für psychisch gestört? 
 

                                                 
19 http://de.wikipedia.org/wiki/Geir_Lippestad  
20 http://www.stern.de/panorama/gedenkstunde-des-norwegischen-parlaments-generation-der-helden-und-der-
hoffnung-1712164-7bfa792b645d8430.html 
21 http://nachrichten.t-online.de/psychogramm-des-oslo-attentaeters-anders-breivik-auf-jagdmodus-
geschaltet/id_48342792/index   (im TV-Interview) 
22 Manche Kinder sind von ihrem Wesen eher zurückgezogen 
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(Vater:) Er muss es sein, er muss es sein – es gibt keine andere Erklärung. Eine normale 
Person würde so etwas nie tun…   
 

  
(Jens Stoltenberg ist – trotz dieses entsetzlichen Verbrechens – bestens gelaunt.) 
 
Norwegens Geheimdienstchefin („Insiderin“) Janne Christiansen23 macht über Anders Breivik 
die „alles erklärende“ Aussage:  
„Dies ist ein einsamer Wolf, der unter alle unsere Radarsysteme schlüpfen konnte."24 
 

 
 
Außerdem wurden (angeblich) 15 € zum Gegenstand geheimdienstlicher Ermittlungen25: 
Unterdessen musste der Geheimdienst zugeben, dass Breivik schon einmal aufgefallen ist. 
„Eine Firma hat Waren aus Polen exportiert. In diesem Zusammenhang wurde dann auch 
sein Name bekannt. Im März hat er der Firma dann umgerechnet 15 Euro bezahlt.“  
Bei der legalen Ware soll es sich um Natriumnitrat gehandelt haben, das für Bomben genutzt 
werden kann. Die Lieferung wurde – nach Untersuchung – aber rein geschäftlich eingestuft. 

                                                 
23 Siehe Artikel 673 (S. 4/5) 
24 http://www.bild.de/news/ausland/norwegen-massaker/norwegen-massaker-geheimdienstchefin-breivik-
handelte-als-einsamer-wolf-19083270.bild.html 
25 http://www.zdf.de/ZDFmediathek/beitrag/video/1396226/Norwegen-nach-den-
Anschlaegen#/beitrag/video/1395764/ZDF-heute-Sendung-vom-26-Juli-2011 



7 
 

Apropos Finanzen: Im Mai 2009 ließ er (Breivik) das in der Gemeinde Ämot ansässige 
Agrarunternehmen „Breivik Geofarm“ im Handelsregister eintragen. Laut Registereintrag 
wollte sich Breivik dem „Anbau von Gemüse. Melonen. Wurzel- und Knollengewächsen“'     
widmen. 
Der Bauernhof kostete – laut bild.de – 1930 Euro Miete im Monat26 . Landwirt Sven 
Meldieseth (61) arbeitete für ihn, bewirtschaftete das Land rund um den Hof, weil Breivik das 
nicht konnte27 – also musste er auch bezahlt werden.  
Andererseits wohnte Breivik bis kurz vor der (angeblichen) Tat … bei seiner Mutter, einer 
ausgebildeten Krankenschwester28…  – , … um Geld zu sparen29. 
 
Frage 71: Wer hat Anders Breivik eigentlich finanziert? 
 
Frage 72: Stand Anders Breivik schon ab ca. Mai 2009 unter „Mind-Control“? 
 
                                                                                                                                                      (Fortsetzung folgt.) 
 
 
Abschließend noch der Musikvideo-Hinweis und ein Bild: www.youtube.com 
 
Julia Fischer & Daniel Muller-Schott - Handel-Halvorsen Passacaglia (HQ)30 
 
 

 
(9. 12. 2009: Himmelsspirale in Norwegen. Siehe Artikel 165)   
 
 
 
 
                                                 
26 http://www.bild.de/news/ausland/norwegen/breivik-bombenbau-mai-warum-reagierte-niemand-geheimdienst-
pst-19058182.bild.html 
27 http://www.bild.de/news/ausland/norwegen/breivik-bombenbau-mai-warum-reagierte-niemand-geheimdienst-
pst-19058182.bild.html  
28 http://de.wikipedia.org/wiki/Anders_Behring_Breivik  
29 http://www.focus.de/politik/ausland/terror-in-norwegen/tid-23087/der-fall-anders-behring-breivik-wie-
reagierte-breiviks-familie-auf-das-attentat_aid_649443.html 
30 http://www.youtube.com/watch?v=qNsxXued784&feature=related  


